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Menschenrettung, Brandbekämpfung, Hilfe leisten bei Un-
glücksfällen, Unwettern und Naturkatastrophen sind die Auf-
gaben der Freiwilligen Feuerwehr. Damit dafür immer die
richtige Technik und Ausstattung vorhanden ist, wurde ein
Brandschutzbedarfsplan für die nächsten fünf Jahre durch
den Kameraden Thomas Welter erstellt. Unterstützt wurde
er hierbei von der Stadtverwaltung Glauchau sowie den
Standortleitern der Freiwilligen Feuerwehr. Der Brandschutz-
bedarfsplan wurde am 29.11.2018 durch den Stadtrat be-
schlossen. Die Herausforderung besteht nun darin, die
festgelegten Maßnahmen umzusetzen. 

Mit Jahresbeginn wurde mit der Beschaffung von zwei
Mannschaftstransportwagen (MTW) für die Ortsfeuerweh-
ren in Reinholdshain und Wernsdorf sowie neuer Atem-
schutztechnik begonnen. Im nächsten Jahr werden ein
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 10) für die Ortfeuerwehr
Gesau, ein Einsatzleitwagen (ELW 1) für die Stadtteilfeuer-
wehr Oberstadt und zwei weitere MTW angeschafft. Für die
folgenden Jahre sind weitere Löschfahrzeuge geplant. 

Überdies sind auch einige Baumaßnahmen vorgesehen. So
wird neben dem Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Wernsdorf
eine Garage errichtet, um den neuen MTW unterzustellen.
In Niederlungwitz bekommt die Ortsfeuerwehr eine Unter-
stellmöglichkeit in der Nähe des Gerätehauses. Die Planun-
gen für ein neues Gerätehaus in Reinholdshain werden
dieses Jahr beginnen. Hier steht der Baubeginn allerdings
noch nicht fest, da das Vorhaben bisher nicht im städtischen
Haushalt verankert ist. 

Für die Ausrüstung ist vorgesehen, die Kameradinnen und
Kameraden mit neuer persönlicher Schutzausrüstung aus-
zustatten. Neben den Beschaffungs- und Baumaßnahmen
sind insbesondere die Fortschreibung des Brandschutzbe-
darfsplanes, die Organisation der Aus- und Fortbildung der

Kameraden sowie die Aufstellung und Fortschreibung von
Alarm- und Ausrückordnungen wichtige Aufgaben der Stadt
Glauchau. Dafür ist seit dem 01.06.2019 Stephan Hager als
verantwortlicher Sachbearbeiter für den Brand- und Feuer-
schutz in der Stadtverwaltung Glauchau zuständig. Er, der
selbst Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Glauchau ist, wird
bei seiner Arbeit von zwei weiteren Mitarbeitern des Sach-
gebietes Brand- und Feuerschutz unterstützt. 

Eine besondere Herausforderung wird es sein, die Freiwillige
Feuerwehr für künftige Herausforderungen weiterhin gut
aufzustellen. Insbesondere mögliche Hochwasserereignisse,
Stromausfälle und Wetterextreme, wie zum Beispiel Stark-
regen oder langanhaltende Trockenheit bedürfen schon im
Vorfeld einer gewissen Planung und Vorhaltung von Gerät-
schaften, damit im Ereignisfall schnell und zuverlässig ge-
holfen werden kann.

Auch die Nachwuchsförderung und Gewinnung neuer Mit-
glieder für die Freiwillige Feuerwehr soll gemeinsam mit der
Stadtwehrleitung und den Standortleitern forciert werden,
damit auch in Zukunft ausreichend Personal für die umfang-
reichen Aufgaben der Feuerwehr zur Verfügung steht. 
Einen Überblick über die vorhandene Technik können sich
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu den Tagen der 
offenen Tür der jeweiligen Standorte machen. So findet vom
30.08.2019 bis zum 01.09.2019 in Reinholdshain das jähr-
liche Feuerwehrfest statt. 

Aber auch die Historie kommt nicht zu kurz. Am 31.08.2019
wird auf der Schlachthofstraße vor dem alten Feuerwehrge-
rätehaus der 2. Feuerwehr-Historik-Tag unter dem Motto
„200. Geburtstag von Branddirektor Golle“ begangen. 
Theodor Golle war langjähriger Leiter der Feuerwehr sowie 
Ehrenbürger der Stadt Glauchau. Im Jahr 1862 war er 
maßgeblich an der Gründung der Freiwilligen Feuerwehr in
Glauchau beteiligt.                                                            ❑

Neue Technik für die Freiwillige Feuerwehr Glauchau 

Besucher finden am 31. August 2019 Ge-
legenheit, alte und neue Feuerwehrtechnik
aus den Wehren zu bestaunen. Damit ver-
wandelt sich die Schlachthofstraße im Be-
reich des alten Feuerwehrgerätehauses am
2. Feuerwehr-Historik-Tag in ein Museum
unter freiem Himmel. Schon im vergange-
nen Jahr fand die Premiere der Veran -
staltung großen Zulauf. Schauübungen,
Führungen im Brandschutzkabinett und
Kinderaktionen ergänzten die Präsentation.

Foto: Stadt Glauchau, 2018
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Baustellen in der Region

Erkenntnis

       
So mancher, der im Urlaub war, 

       
dem wird das eine nachher klar:

       
Schön ist es anderswo zu sein 

       
doch fährt er gerne… wieder heim.

       
Oskar Stock

Spruch der Woche

Ausschreibung Fischereirechte
Gründelteich
Die Stadt Glauchau schreibt die Fischereirechte des
Gründel- und Hammerteiches zur Verpachtung ab
dem 01.01.2020 aus. 

Die Verpachtung erfolgt auf der Grundlage der Be-
stimmungen des Fischereigesetzes des Freistaat
Sachsen vom 01.02.1993.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter
www.glauchau.de.                                                  ❑

Ort, Name der Straße/Verbindung Art der Maßnahme und der 
verkehrlichen Auswirkungen

Umleitungsempfehlung voraussichtliche Dauer 
der Baustelle 

Glauchau,
Boschstraße

Vollsperrung,
Verlängerung Boschstraße

voraussichtlich bis 
30.09.2019

Niederlungwitz,
Straße des Friedens

Vollsperrung,
Kanalbau

voraussichtlich bis 
30.11.2019

Glauchau,
Mittelgasse

Vollsperrung,
Gebäudeabbruch

voraussichtlich bis
30.08.2019

Glauchau,
Jöllenbecker Straße

Vollsperrung,
Kanalumlegung

voraussichtlich bis 
30.08.2019

Glauchau,
Meeraner Straße

Vollsperrung,
Kanalbau

voraussichtlich bis 
23.08.2019

Werrnsdorf, Muldenstraße 
(nach Muldenbrücke in Richtung 
Rolandbach)

Vollsperrung,
Neubau 
Hochwasserschutzdeich

voraussichtlich bis 
23.10.2019

Reinholdshain,
Ringstraße

Vollsperrung,
Kanalbau

PKW: Ringstraße (K 7370) – Ringstraße (Gemeindestraße)
LKW in Richtung Ebersbach: S 252 – Lungwitztalstaße – S 245 –
Lobsdorfer Straße – Glauchauer Straße – K 7354 – Callenberger Str.

voraussichtlich bis  
20.12.2019

Glauchau, 
Albert-Köhler-Straße 

halbseitge Sperrung, 
Stromverlegung 

voraussichtlich bis 
23.08.2019

Glauchau,
Rudolf-Breitscheid-Straße

Vollsperrung und halbseitige
Sperrung,
Instandsetzung Gehweg

07.08. – 30.08.2019

Glauchau, 
Große Weberstraße 

halbseitige Sperrung, 
Absicherung Wohngebäude 

voraussichtlich bis 
31.12.2019

Glauchau,
Glauchauer Straße

halbseitige Sperrung,
Griffigkeitsmessungen 05.08. – 16.08.2019

Glauchau,
Boschstraße

halbseitige Sperrung,
Neubau Zufahrt 05.08. – 16.08.2019

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von Bau unternehmen
beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.                  ❐

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                     ❐

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Nationale Vergaben – Öffentliche Ausschreibun-
gen – VOB 
Sohlberäumung / Böschungsinstandsetzung Roth-
mühlenbach, ID-Nr.: 5443
08371 Glauchau
Los – Gewässerbau
Submission: 15.08.2019, 13:30 Uhr
(veröffentlicht am 22.07.2019 auf eVergabe.de, am
23.07.2019 auf Vergabe24.de und am 26.07.2019
in der Ausgabe 30/2019 des Sächsischen Aus-
schreibungsblattes)

Verbesserung Abflussverhalten Gesauer Bach
08371 Glauchau
Los – Gewässerbau
Submission: 15.08.2019, 14:30 Uhr
(veröffentlicht am 26.07.2019 auf eVergabe.de, am
29.07.2019 auf Vergabe24.de und am 26.07.2019
in der Ausgabe 30/2019 des Sächsischen Aus-
schreibungsblattes)

Vorübergehende Beräumung 
des Containerstandortes an 
der Peniger Straße
Im August wird die Vollsperrung der Peniger Straße
zwischen Einmündung Ludwig-Erhard-Straße und
Geh-/Radweg Peniger Straße im Zuge der Baumaß-
nahme Boschstraße erfolgen. 

Damit ist der Containerstandort Peniger Straße bis
voraussichtlich Ende November 2019 nicht mehr
nutzbar. Die Container wurden in der Woche vom
05.08. – 09.08.2019 beräumt. 

Wir bitten die Anwohner und bisherigen Nutzer, den
Containerstandort am Kaufland Waldenburger Straße
bzw. andere umliegende Standorte zu nutzen.        ❑

Änderung der Sprechzeiten
für die Schiedsstelle

Aus organisatorischen Gründen findet die Sprechzeit
der Schiedsstelle Glauchau seit 01. Juli 2019 jeden
letzten Dienstag im Monat von 17:00 – 18:00 Uhr
statt. 

Der nächste Termin ist Dienstag, der 27. August
2019. 

Termine außerhalb dieser Zeit können Sie in der Stadt-
verwaltung Glauchau, Markt 1, mit Frau Schmiedel,
Tel. 03763/65-269 oder b.schmiedel@glauchau.de
abstimmen.                                                             ❑
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für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

am Donnerstag, dem 22.08.2019, um 18:30 Uhr
Rathaus, Ratssaal, 
Zi.-Nr. 1.16, 
08371 Glauchau 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung
2. Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheides
3. Konstituierung des Stadtrates

3.1 Verpflichtung der Stadträtinnen und Stadträte
3.2 Bekanntgabe der Fraktionen gegenüber dem

Oberbürgermeister
3.2.1 Bildung der Fraktionen
3.2.2 Nennung der Fraktionsvorsitzenden/Stell-

vertreter
3.2.3 Nennung der Ausschusssprecher
3.3 Bestätigung der Sitzordnung
3.4 Zusammensetzung und Besetzung der Aus-

schüsse

3.5 Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des
Oberbürgermeisters

4. Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
5. Anfragen der Stadträte
6. Einwohnerfragestunde
7. Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für 

das Vorhaben „Schlosspark Glauchau – Rückbau
Kleingartenanlage – Los 1 Abbruch und Entsor-
gung baulicher Anlagen“
(Vorlagen-Nr.: 2019/109; beschließend) 

8. Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für 
das Vorhaben „Schlosspark Glauchau – Rückbau
Kleingartenanlage – Los 2 Landschaftsarbeiten“
(Vorlagen-Nr.: 2019/110; beschließend) 

9. Beschluss des Bauprogramms für die Maßnahme
„Notsicherung des Daches der Erich-Weinert-
Schule“
(Vorlagen-Nr.: 2019/113; beschließend)

10. Bau und Betrieb eines NGA-Breitbandnetzes sowie
Erbringung von Telekommunikationsdiensten in
den unterversorgten Gebieten der Stadt Glauchau;
hier bezogen auf Los 2 (Gewerbegebiete) –

Zuschlagserteilung unter Vorbehalt
(Vorlagen-Nr.: 2019/128; beschließend)

11. Jahresabschluss 2018 der Städtischen Altenheim
Glauchau gemeinnützige GmbH
(Vorlagen-Nr.: 2019/099; beschließend)

12. Bestellung von zwei Stadträten zur Unterzeich-
nung der Sitzungsniederschriften für das 2. Halb-
jahr 2019 
(Vorlagen-Nr.: 2019/097; beschließend)

13. Bestätigung der Sitzungstermine und des Sit-
zungsortes des Stadtrates und der Ausschüsse für
das 2. Halbjahr 2019 (Vorlagen-Nr.: 2019/096; 
beschließend)

14. Information zur Haushaltsdurchführung 2019
(Vorlagen-Nr.: 2019/114; zur Kenntnis)

Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑

Einladung zur konstituierenden Sitzung des Stadtrates

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs -
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person öffent-
lich zugestellt: 

Der an Herrn Bosko Kovacevic, letzte bekannte An-
schrift: Ilje Djuricica, 11000 SCG-Belgrad, Serbien,
gerichtete Bescheid vom 18.06.2019, Aktenzeichen:
130.51.11-19 wird durch Aushang dieser Benachrich-
tigung an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt
Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informa-
tionssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben ge-
nannten gesetzlichen Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 
09.08.2019 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 
23.08.2019 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen 
Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau. 
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau,
Fachbereich Bürgerservice, Schule, Jugend, Zimmer
6.19, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend
benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt
werden.

Montag: 09:00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an
dem seit dem Tag des Erscheinungsdatums des Amt-
lichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf
gesetzt.                                                                    ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Gemäß § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG (Gesetz zur Rege-
lung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwal-
tungszustellungsrechtes für den Freistaat Sachsen) in
Verbindung mit § 10 VwZG (Verwaltungszustellungs-
gesetz) wird hiermit bekannt gemacht, dass ein
Schriftstück der Stadtverwaltung Glauchau, Untere
Bauaufsicht, datiert vom 26.07.2019, Aktenzeichen:
SI/2018/0018, adressiert an die Prädikat-Immobi-
lien GmbH (letzte bekannte Anschrift: Jenfelder Allee
80, 22045 Hamburg), für die Prädikat Grundstücks-
handels GmbH & Co. KG (letzte bekannte Anschrift:
Jenfelder Allee 80, 22045 Hamburg) öffentlich zuge-
stellt wird.

Der Aushang der Benachrichtigung erfolgt ab dem
09.08.2019 für die Dauer von 2 Wochen an der 
allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau, im
Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im
Atrium, Markt 1, 08371 Glauchau.

Zeitgleich mit dem Tag des Aushanges erfolgt die Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen 
Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Großen Kreisstadt
Glauchau. Mit der öffentlichen Zustellung des genann-
ten Schreibens werden Fristen in Gang gesetzt, nach

deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Das ge-
nannte Schriftstück vom 26.07.2019 gilt an dem Tag
als zugestellt, an dem seit dem Tag der Bekanntma-
chung der Benachrichtigung zwei Wochen verstrichen
sind.

Das genannte Schriftstück vom 26.07.2019 liegt in
der Stadtverwaltung Glauchau, Untere Bauaufsicht,
Zimmer 6.29, Markt 1 in 08371 Glauchau bereit und
kann während der Öffnungszeiten durch o.g. Zustell-
adressaten bzw. durch eine(n) bevollmächtigte(n) Ver-
treter(in) eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr               ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Glauchau im Internet:
www.glauchau.de



Am 14. August jährt sich zum 130. Mal der Geburtstag des verdienstvollen 
Bürgermeisters und ersten Oberbürgermeisters der Stadt Glauchau – Otto 
Schimmel. 

Am 14. August 1889 als Sohn eines Lehrers in Zwickau geboren, studierte Ernst
Otto Schimmel 1909 an der Universität Greifswald und von 1909 bis 1912 an der
Leipziger Alma mater und wurde schließlich in Rechtswissenschaften promoviert.

1917 erhielt er als Verwaltungsjurist und Stadtrat eine Anstellung bei der Stadt
Glauchau und leitete ab dem 5. Dezember 1921 als 1. Bürgermeister, ab 1923 als
Bürgermeister auf Lebenszeit und ab 1928 als deren erster Oberbürgermeister die
Geschicke der Stadt an der Mulde. 
Am 8. Februar 1917 heiratete Otto Schimmel in Zwickau die Arzttochter Lina Luise
Geipel (1892 – 1963). Der Ehe entstammte ein Sohn, Otto Ernst Leander Schimmel
(1918 – 1940), der im Zweiten Weltkrieg als junger Offiziersanwärter eines Schüt-
zenregiments in Frankreich den Tod fand.

Schimmels Amtszeit fiel in einen wirtschaftlich, politisch und sozial schwierigen,
von Krisen gekennzeichneten Abschnitt der deutschen Geschichte, die sogenannte
Weimarer Republik. 
In den Jahren nach dem Ende des Ersten Weltkriegs herrschten Hunger, 
Wohnungsnot und Arbeitslosigkeit. Die folgende Hyperinflation verschärfte diese

Probleme, und eine zwischenzeitliche Erholung mündete Ende 1929 in die Welt-
wirtschaftskrise. Trotz dieser komplizierten Rahmenbedingungen ist es Otto Schim-
mel gelungen, nachhaltig auf lokaler Ebene zu wirken. 

So konnte von 1922 bis 1926 die Erschließung des Scherbergs, d. h. die Errichtung
eines Wohngebiets auf dem Scherberg, erfolgen. 
1923 wurde die Scherbergbrücke als verkehrstechnische Verbindung zwischen
neuem Bahnhof, dessen Empfangsgebäude 1926 seinen Betrieb aufnahm, und der
Innenstadt fertiggestellt. 
Im gleichen Zeitraum, 1922, ist das Stadttheater komplett umgebaut worden und
erhielt im Wesentlichen sein heutiges Gesicht. 
1922/1923 ließ Schimmel erweiternde Umbaumaßnahmen im Glauchauer Rathaus
vornehmen. 
1925 folgte das Sommerbad, und 1926 wurde das Hotel „Glauchauer Hof“ als ein
markantes Gebäude des gesellschaftlichen Lebens der Stadt vis à vis des Bahn-
hofsvorplatzes der Öffentlichkeit übergeben. Südlich der Scherbergbrücke entstand
ein modernes Kino. 
Die Veränderung des Stadtbildes während Schimmels Ägide ist äußerst prägnant
und noch heute nachvollziehbar.
Zu den großen gesellschaftlichen Ereignissen dieser Jahre zählt die mit zahlreichen
Veranstaltungen begangene 400-Jahrfeier der Weberinnung zu Glauchau im Juni
1928. 

Führung durch die Paul Geipel-Ausstellung

Werke von Dürer, Cranach und Rembrandt bis hin zu solchen von Caspar David
Friedrich, Max Klinger und Käthe Kollwitz, aber auch plastische Bildwerke in Por-
zellan und Bronze – insgesamt 200 Exponate präsentiert derzeit eine Sonderaus-
stellung im Schloss Hinterglauchau unter dem Titel „Nur das Beste!“ und würdigt
damit den Dresdner Pathologen, Sammler und Ehrenbürger der Stadt Glauchau,
Prof. Dr. Paul Geipel (1869-1956).

Am Samstag, den 10. August 2019, 14:00 Uhr, kann der Besucher während einer
speziellen Kuratoren-Führung dem Leben des passionierten Kunstsammlers nach-
spüren und namhafte Kunstwerke, die man zum Teil nur in den großen Museen der
Welt sehen kann, betrachten.
Die Teilnahmegebühr beträgt 6,50 € (inkl. Museumsbesuch).

Der Pathologe Paul Geipel

Am Samstag, den 17. August 2019, 15:00 Uhr, findet im Museum Schloss 
Hinterglauchau ein Vortrag im Rahmen der Ausstellung „Nur das Beste!“ zum 
150. Geburtstag des Glauchauer Ehrenbürgers Paul Geipel statt.
Unter dem Titel „Paul Geipel. Ein Leben für die Pathologie – eine Pathologie für
das Leben“ wird die Direktorin des Instituts für Geschichte der Medizin an der 
Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus an der TU Dresden, Prof. Dr. med. 
Caris-Petra Heidel, in Wort und Bild über den beruflichen Werdegang des Dresdner
Pathologen referieren.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 € (inkl. Ausstellungsbesuch).

Von versteinerten Bäumen und Saurierknochen

Am Sonntag, den 21. September 2019, 15:00 Uhr, findet im Museum Schloss
Hinterglauchau der letzte Vortrag im Rahmen der Ausstellung „Nur das Beste!“
zum 150. Geburtstag des Glauchauer Ehrenbürgers Paul Geipel statt.
Unter den Sammlungsbeständen des Dresdner Mediziners und Sammlers finden
sich auch außergewöhnliche fossile Objekte, z. B. Kieselhölzer, wie man verstei-
nertes Pflanzenmaterial nennt, oder auch Abdrücke in Kupferschiefer: Pflanzen, 
Fische und auch Saurierknochen. Mehr darüber wissen Frank Löcse und Dr. Silvio
Brandt anhand originaler Exemplare zu berichten.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 €.

Dipl.-Museologe Robby Joachim Götze                                                               ❑
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Museum und Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau: Veranstaltungen zu Dr. Paul Geipel 

Rembrandts berühmtes „Hundertguldenblatt“ – Christus heilt die Kranken, Radierung und
Kaltnadel, 1648/49. Geipel erwarb das Blatt 1930 aus der Sammlung König Friedrich Augusts
II. von Sachsen.

Paul Geipel (rechts) bei einer Sektion und Besprechung mit dem Internisten Louis R. Grote,
Fotografie, 1939

Polierter Querschnitt eines Psaronius infarctus (Baumfarn) und dazugehörige historische 
Aufnahme von Paul Geipel

Dr. jur. Otto Schimmel – eine Würdigung zum 130. Geburtstag



„Genauer gesagt, zum Wohle der Tiere“ betonte der Präsident des Vereins Lions
Club Glauchau, Holger Klier, bei der Spendenübergabe. Er und weitere Mitglieder
des Vereins haben am 30. Juli im Tiergehege an der Lungwitzer Straße dem Be-
treiber der städtischen Anlage – dem Haus- und Nutztierverein e. V. – einen sym-
bolischen Scheck überreicht. Daher begleitete auch der Oberbürgermeister, Dr.
Peter Dresler, diesen Termin. 

Der Lions Club Glauchau sammelt jährlich ca. 10.000 Euro, sagte Holger Klier, sei
es durch das Benefizkonzert im Stadttheater, den Glühweinverkauf zum Weih-
nachtsmarkt oder andere Aktivitäten. „Wir beraten uns dann, wo das erwirtschaftete
Geld hingehen soll. Am liebsten lassen wir es Kindern zukommen, gefolgt von
Sportvereinen, die mit Kindern arbeiten, Kultur und Kunst und danach denjenigen,
die es brauchen können“, zählte er auf. Unter diesem Aspekt haben sich die Lions-
freunde entschieden, in diesem Jahr 500 Euro dem Tiergehege der Stadt Glauchau
bzw. dem Haus- und Nutztierverein e. V. zukommen zu lassen.

Günter Weise, der Vorsitzende des Haus- und Nutztiervereins e. V. dankte dafür im
Namen aller Mitglieder und wusste auch schon, dass das Geld Verwendung für
den Umbau der obersten Voliere finden würde. „Das Tiergehege ist geschätzt und
geliebt; jeder kann kostenfrei durchgehen. Vielleicht kann diese Geldspende auch
Anlass sein, das Augenmerk nicht nur auf die Tiere und das angenehme Spazieren
durch die Anlage zu konzentrieren, sondern auch zu schauen, wo ggf. Hilfe benötigt
wird“, hoffte dieser, der sich mehr  Engagement der Menschen, die sich am Tier-
gehege erfreuen, wünscht. Auch der ehemalige Stadtrat Ulrich Schleife bestätigte,
dass die Mitarbeiter vor Ort jede Hilfe bräuchten und sie dankbar annehmen.    ❑
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Bei der wohl herausragenden Lebensleistung des ersten Glauchauer Oberbürger-
meisters handelt es sich jedoch um den Bau der letztlich 3040 Meter langen Mul-
denflutrinne, die Glauchau von den immer wiederkehrenden Überschwemmungen
nach Starkregen oder zur Schneeschmelze bewahren sollte. Deren Fertigstellung
1932 sollte Otto Schimmel nicht mehr erleben; er starb plötzlich und unerwartet
am 26. April 1930 infolge eines Schlaganfalls.

Die postumen Ehrungen sind vielfältig: So erhielt Schimmel ein städtisches Ehren-
begräbnis, verbunden mit der Verpflichtung der jährlichen Schmückung der Grab-
stelle. Am 27. März 1931 erfolgte ein Ratsbeschluss zur Umbenennung des

Scherbergplatzes in „Otto-Schimmel-Platz“. Da dieser Platz am 4. April 1946 in
„Platz der Roten Armee“ umbenannt wurde, erfolgte die Umbenennung der „Scher-
bergstraße“ in „Otto-Schimmel-Straße“. Auch die großzügigen Schenkungen des
Dresdner Pathologen und Kunstsammlers Paul Geipel (1869 – 1956) – mehrere
tausend Exponate – resultierten ausdrücklich auch aus dem Gedenken an seinen
früh verstorbenen Schwager, der sich bereits in den ersten Jahren seiner Amts-
führung um Etablierung eines städtischen Kunstmuseums bemüht hatte.

Otto Schimmel darf aus heutiger Sicht als eine positiv wirkende Persönlichkeit der
Glauchauer Geschichte gelten.

Dipl.-Museologe Robby Joachim Götze                                                               ❑

Gedenkurkunde an die 400-Jahrfeier der Weberinnung zu Glauchau für Dr. Ernst Otto 
Schimmel, Mischtechnik, von Georg Erler, Dresden, 1928, aus der grafischen Sammlung des
Museums und der Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau

Oberbürgermeister Dr. jur. Otto Schimmel, Gemälde Öl/Leinwand von Wilhelm Franz (nach
einer Fotografie), Chemnitz, datiert 1931, aus der Gemäldesammlung des Museums und der
Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau

Lions Club Glauchau e.V. spendet fürs Tiergehege

Holger Klier (2.v.l.) übergibt Günter Weise (3.v.l.) den symbolischen Scheck über 500 Euro.
Mit dabei: 
Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler (2.v.r.) sowie Mitglieder des Lions Clubs Glauchau e.V.,
Foto: Stadt Glauchau 
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1.    Am 01. September 2019 findet die Wahl zum 
7. Sächsischen Landtag statt. 

       Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2.    Die Stadt Glauchau ist in 15 allgemeine Wahlbe-
zirke eingeteilt.

       In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlbe-
rechtigten bis zum 11. August 2019 übersandt
wurde, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum
angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen
kann. Die Wahlräume der Wahlbezirke 1-5, 7-8,
10-11 und 15 sind barrierefrei erreichbar, in den
Wahlbezirken 6, 9, 12-14 ist der Wahlraum mit
Hilfestellung teilweise z.B. für Rollstuhlfahrer er-
reichbar. Die drei Briefwahlvorstände treten zur
Zulassung der Wahlbriefe und zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses am Wahltag um 16:00 Uhr
im Ratshof, Markt 1 (barrierefreier Zugang) in
den Zimmern 1.16, 6.31 und 6.41 zusammen.

3.    Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist.

       Die Wähler haben den Wahlbenachrichtigungs-
brief und ihren Personalausweis oder Reisepass
zur Wahl mitzubringen. 

       Der Wahlbenachrichtigungsbrief soll bei der Wahl
abgegeben werden.

       Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimm -
zetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraumes einen Stimmzettel.

       Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine 
Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien
im Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus
der Anzahl der Listenstimmen. 

       Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufen-
der Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der 

Direktbewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Parteien außerdem den Namen der Parteien,
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen
außerdem das Kennwort und rechts von dem

Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die
Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch diese, und jeweils 
die Namen der ersten fünf Bewerber der zu -
 gelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung. 
Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listen-
stimme. Die Anzahl der Sitze, die die Wahlbe-
werber im Sächsischen Landtag erhalten,
ergibt sich allein aus der Anzahl der Listen-
stimmen, die für die einzelnen Wahlbewerber
angegeben werden.

       Der Wähler gibt
       seine Direktstimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels
durch ein in den Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welchem Bewerber sie gelten soll,

       und seine Listenstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welcher Landesliste sie gelten soll.

       Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahl-
kabine des Wahlraumes oder in einem besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet und so gefaltet
werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder
gefilmt werden.

4.    Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.    Wähler, die einen Wahlschein haben, können an
der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahl-
schein ausgestellt ist
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

bezirk dieses Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
       Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von

der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort
spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

6.    Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur
einmal und nur persönlich ausüben (§ 13 Absatz
4 des Sächsischen Wahlgesetzes). 

       Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107 a Absatz 1 und 3 des Strafgesetz -
buches).

7.    Im Wahlbezirk 7 werden repräsentative Wahlsta-
tistiken nach den §§ 70 bis 73 der Landeswahl-
ordnung durchgeführt. 

Glauchau, den 3. Juli 2019

gez. Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister der Stadt Glauchau                   ❑

Wahlbekanntmachung

Die Ergebnisse der Boden-
schätzung (Nachschätzung) in
den Gemarkungen der Stadt
Glauchau

Wernsdorf und Voigtlaide

werden während der Dienststunden in der Zeit vom
16.08. bis 16.09.2019 in den Diensträumen des 
Finanzamtes Zwickau, Zimmer 019, Lessingstraße 15,
08058 Zwickau offengelegt.

Offengelegt werden Nachschätzungsurkarten und die
Schätzungsbücher für Ackerland und Grünland, in

denen die Ergebnisse der Nachschätzung niedergelegt
sind. Die offengelegten Schätzungsergebnisse werden
den Eigentümern und Nutzungsberechtigten der
Grundstücke nicht gesondert bekannt gegeben (§ 13
BodSchätzG). 

Gegen die geänderten Schätzungsergebnisse steht
den Eigentümern der betreffenden Grundstücke der
Einspruch nach den Vorschriften der Abgabenordnung
zu (§ 347 AO). 

Der Einspruch kann in der Zeit bis zum Ablauf des
16.10.2019 beim Finanzamt entweder schriftlich ein-

gereicht oder zur Niederschrift erklärt werden.
Mit dem Ablauf der Einspruchsfrist werden die offen-
gelegten Schätzungsergebnisse unanfechtbar, soweit
nicht Einspruch eingelegt ist. 

Bei beabsichtigter Einsichtnahme ist eine vorherige
Terminabsprache mit Herrn Wolf unter Tel. 0375/
28368-5002 empfehlenswert. 

Zwickau, 24.07.2019

gez. Lutz Morgner
Vorsteher                                                                 ❑

Bekanntmachung über die Offenlegung der Ergebnisse der Bodenschätzung

Das Landratsamt Zwickau,
Untere Wasserbehörde,
teilt mit, dass den Eigen -
tümern und Anliegern seit

dem 19. Juli 2019 die Wasserentnahme aus ober -
irdischen Gewässern mittels Pumpvorrichtung bis 
einschließlich 31. Oktober 2019 untersagt ist.

Durch das außergewöhnlich trockene Abflussjahr
2018, den schneearmen Winter und die wenigen Nie-
derschläge in den letzten Monaten, noch verschärft

durch die extremen hohen Temperaturen im Monat
Juni, besteht sachsenweit ein ausgeprägtes Defizit im
Wasserdargebot. Dies führt dazu, dass selbst nach
Niederschlagsereignissen und kurzzeitigem Anstieg
die Abflüsse in den Gewässern wieder sehr schnell 
zurückgehen. Die Abflüsse liegen häufig unter den
langjährig beobachteten mittleren Niedrigwasserab-
flüssen. 

Die Wasserentnahmen aus den Bächen durch Privat-
personen verschärfen diese Situation. Eine entspre-
chende Allgemeinverfügung ist in Kraft getreten und

kann in der Juli-Ausgabe der Landkreisnachrichten
nachgelesen werden.

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht die Un-
tere Wasserbehörde des Umweltamtes telefonisch
unter der Rufnummer 0375/4402-26210 oder per 
E-Mail an umwelt@landkreis-zwickau.de zur Verfü-
gung.

I. Schilk
Landkreis Zwickau Landratsamt                              ❑

Pumpverbot aus oberirdischen Gewässern wurde verfügt

Vermietung von 
Gewerbeeinheiten (Büros) 
im Ratshof Glauchau
Im Anwesen Ratshof Glauchau, Markt 1 in 08371
Glauchau werden aktuell Gewerbeeinheiten im 1. OG,
2. Etage im Flügel Marktstraße zur Miete angeboten. 
Informieren Sie sich dazu gern unter
www.glauchau.de / Städtische Immobilien und Woh-
nungen / Vermietungen.                                          ❑



Am Dienstag, den 20. August 2019 findet von 10:00
– 12:00 Uhr im Büro der Wirtschaftsförderung Glau-
chau, Markt 1, eine Sprechstunde für kleine und mit-
telständische Betriebe zum Thema Digitalisierung
statt. 

Unternehmen, die sich zu diesem Thema Unterstüt-
zung wünschen, können hier mit dem Netzwerk Süd-
westsachen Digital in Kontakt kommen.

Das Netzwerk Südwestsachsen hat das Ziel, Unter -
nehmen und Institutionen bei der Digitalisierung zu 
unterstützen. Dazu bieten wir unter anderem eine
„KMU-Sprechstunde“ an. Vorgestellt werden verschie-
dene Digitalisierungsprojekte, mit denen Unternehmen
die Digitalisierung beginnen können und einen schnel-
len Nutzen haben, z. B. Prozessorganisation, elektroni-
sche Kundendatei oder Aktenablage, Warenwirt-
schaftssystem, Internetabdeckung (WLAN) im Unter-

nehmen und vieles mehr. Praktiker aus der Region
geben einen Überblick, Orientierungshilfe, Tipps zum
Fehler vermeiden und Reihenfolge für Projekte. 
Für die bessere Planung wird bei der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Glauchau unter amodrack@webe-
rag-mbh.de um Anmeldung gebeten. 

Netzwerk SüdWestSachsen 
Digital e.V.                                                                ❑
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Georgius Agricola (1494–1555)
aus Glauchau – Dem Renais-
sance-Gelehrten, Arzt und Poli-
tiker zum 525. Geburtstag

Öffentliches Tagungsprogramm 
für Samstag, den 24.08.2019 
im Glauchauer Stadttheater

09:00 Uhr
Eröffnung der Vortragsveranstaltung 
Begrüßung: Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler;
Prof. Dr. Helmuth Albrecht (Vorsitzender der Georg-
Agricola-Gesellschaft e. V.); Dipl.-Ing. Norbert Tempel
(Vorsitzender TICCIH Deutschland) 

Verleihung der Nachwuchspreise der Georg-
Agricola-Gesellschaft e. V. 
Moderation: Prof. Dr. Walter Buschmann 

09:15 / 09:35 Uhr
Vorträge der Preisträger/in(nen) der Nachwuchs-
preise

10:00 Uhr 
Kaffeepause 

10:30 Uhr 
Leben und Werk des Georgius Agricola – Eine 
Einführung 
Prof. Dr. Helmuth Albrecht 
(TU Bergakademie Freiberg) 

11:15 Uhr 
Der Klassiker der Montanliteratur und seine Rezep-
tionsgeschichte – „De re metallica“ und die Grün-
dung der Georg-Agricola-Gesellschaft
Dr. Helmut Hilz (Deutsches Museum München) 

12:00 Uhr
Mittagspause 

13:00 Uhr
Agricola und das Pirnaische Eisen 
Dr. Norman Pohl (TU Bergakademie Freiberg) 

13:45 Uhr 
Der Sensationsfund eines Kehrrades in Bad
Schlema als Zeugnis des Erzbergbaus zur Agricola-
Zeit 
Georg Drechsler, M.A. (Landesamt für Denkmalpflege
Niedersachsen, Arbeitsstelle Montanarchäologie) 

14:30 Uhr  
Kaffeepause 

15:00 Uhr 
Georgius Agricola und Johann Friedrich Böttger –
Bergwissenschaftler versus Alchemist 
Dr. Katrin Cura (Universität Hamburg) 

15:45 Uhr 
Agricola und die Medizin 
Andrea Kramarczyk (Agricola-Forschungszentrum
Chemnitz) 

16:30 Uhr 
GAG-Forum 
▪ Der Fachinformationsdienst Geschichtswissen-

schaft Dr. Helmut Hilz
▪ Beitrag zum Sächsischen Jahr der Industriekultur

2020
Westsächsischer Bezirksverein des VDI, Arbeitskreis
Technikgeschichte (AK-Obmann Dr. Norman Pohl) 

▪ Vorstellung des Studentenprojektes zur Industrie-
geschichte von Glauchau 
Institut für Wissenschafts- und Technikgeschichte
(IWTG) der TU Bergakademie Freiberg (Posterses-
sion) 

17:15 Uhr
Verleihung des GAG-Preises für Industriekultur 
Vorstellung des prämierten Projektes

ca. 18:00 Uhr 
Ende der öffentlichen Vortragsveranstaltung         ❐

Jahrestagung vom 23. bis 25. August 2019 in Glauchau

Die Bewohnerinnen und Bewohner, die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Diakoniewerkes Westsachsen
und die am Bau Beteiligten feierten am 19. Juli den
Fortschritt am Neubau in der Wettiner Straße. Der mo-
derne Komplex gehört zum Christlichen Altenpflege-
zentrum Glauchau und ist auf die Bedürfnisse von an 
Demenz erkrankten Menschen ausgerichtet.          ❑

Diakoniewerk Westsachsen 
feierte Richtfest

Ines Springer überbrachte stellvertretend für den Oberbür-
germeister Dr. Peter Dresler ein Grußwort zum Richtfest.
Auch der Landrat des Landkreises Zwickau, Dr. Christoph
Scheurer, beglückwünschte zu diesem feierlichen Anlass. 
Foto: S. Thamm

Einladung zur KMU Sprechstunde Digitalisierung

Denkmalverein e. V. unterhält neuen zentralen Anlaufpunkt am Markt 20 in Glauchau 
Seit Mitte des Mo-
nats Juli hat der
Denkmalverein einen
neuen Anlaufpunkt
für Geschichtsinter-
essierte in zentraler

Lage in Glauchau geschaffen, um noch präsenter in
der Stadt zu sein. 

Die Hauptaufgabe des Vereins für Stadtgeschichte und
Denkmalpflege in Glauchau ist die Erforschung und
Verbreitung der Geschichte der Stadt Glauchau. Dar-
über hinaus bringt er sich aktiv in das öffentliche
Leben der Stadt und in aktuelle Diskussionen in den
Bereichen Geschichte und Denkmalpflege ein.

Die Mitglieder des Vereins sehen sich selbst als das
historische Gedächtnis und Gewissen Glauchaus.

Neben vielen Veröffentlichungen und Projekten, wie
die Standortinformationen über ehemalige Post -
straßenkennzeichen, die federführend durch Peter
Dittmann an einigen Stellen in und um Glauchau 
in Form von Informationstafeln aufgestellt wurden, 
organisierte der Denkmalverein 2015 anlässlich der
775-Jahrfeier in Glauchau das Postkutschentreffen
mit freundlicher Unterstützung der Stadtwerke Glau-
chau. Dabei konnten sechs Postkutschen zum Jubi-
läum nach Glauchau gebracht werden. Hunderte
nutzten die Möglichkeit, einmal eine Rundfahrt in den
alten Kutschen zu genießen. 

Jedes Jahr ermöglicht es der Verein, zum „Tag des 
offenen Denkmals“ einen Blick in sonst meist nicht öf-
fentlich zugängliche Gebäude zu werfen. Nach vielen
anderen Stationen, wie der Palla an der Otto-Schim-
mel-Straße und der Papiermühle in Niederlungwitz im

vergangenen Jahr, ist es in diesem Jahr am 08. Sep-
tember 2019 die Nordpol Seifenfabrik von Peter 
Michael Mory in der Niederen Muldenstraße 7 in 
Glauchau. 

Das neue Büro am Markt 20 in Glauchau in den Ge-
schäftsräumen der Firma NEUES MITTELDEUTSCH-
LAND ist jeweils mittwochs von 09:00 – 12:00 Uhr
besetzt. 

Sollten Interessierte außerhalb der Bürozeit Wünsche
haben, können Sie sich auch im Geschäft erkundigen,
Nachrichten an die E-Mail Monika.hanns@t-online.de
senden oder sich auf der Homepage www.denkmal-
verein-glauchau.de informieren.

M. Hanns                                                                 ❑



Neues Logo und Website 

Unter der Webadresse „www.glauchau-
scherberg.de“ finden Interessierte viele Informatio-
nen und Bilder zum Geschehen im und um dieses
Glauchauer Fördergebiet:

•      aktuelle Projekte, Verfügungsfondsinfos, Unter-
stützungs- und Mitmachmöglichkeiten 

•      Termine und Auskünfte zu Aktionen und Veran-
staltungen der verschiedensten Anbieter 

•      Angaben zu Vereinen und sozialen Institutionen,
Netzwerkpartner sowie Mitwirkungsangebote

•      Mitteilungen über die ehrenamtlichen Stadtteil-
Gremien

•      Infos zur Städtebauförderung im allgemeinen und
speziell zu Glauchau  

•      interessante Fotos, Videos und Beschreibungen in
den Rubriken „Rückblick“ und „Geschichtliches“ 

Analog dem Stadtteilmanagement „Unterstadt-Mulde“
wurde auch für dieses Gebiet ein eigenes Logo er -
arbeitet. 
Die drei sich überbrückenden Elemente in dem mehr-
farbigen Design sollen dabei den Scherberg und
Brücke symbolhaft darstellen und zur Wiedererken-
nung dienen. 

Peter Dittmann
Quartiersbüro Glauchau 
„Scherberg-nördliche Innenstadt“                           ❑
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Eine Stadtrallye mittels GPS auf verschiedenen
Routen durch Glauchau – wie wäre das?

Speziell für junge Leute hat der Glauchauer Jugend-
beirat in Kooperation mit der Stadtverwaltung dafür
„plan.LOS! Mein Kinder- und Jugendstadtplan für
Glauchau“ entwickelt. Die Bezeichnung heißt soviel,
wie „Los, plane deinen Tag, plane deine Freizeit und
erkunde deine Stadt!“, anstatt planlos herumzusitzen
oder abzuhängen. 

Der Kinder- und Jugendstadtplan ist sowohl digital im
Internet unter www.glauchau-plan-los.de aufrufbar als
auch in gedruckter Form im praktischen Hosen -
taschenformat erhältlich. Darin sind zehn Kategorien
aufgeführt, in denen die wichtigsten Points of Interest
(POI) und Anlaufstellen für Kinder und Jugendliche
erfasst sind.

Das Angebot richtet sich an Schulklassen, Kinder- und
Jugendgruppen, die ihre Stadt einmal näher kennen-
lernen möchten. Für die Glauchauer Stadtrallye wur-
den drei zeitlich variierende Routen konzipiert. Entlang
dieser Routen werden, ausgerüstet mit Laufzetteln
sowie bis zu vier GPS-Geräten oder bis zu drei Tablets

pro Klasse oder Gruppe, zwischen sechs und zehn
ausgewählte Points of Interest (POI) angesteuert, zu
denen es vor Ort Fragen verschiedener Schwierig-
keitsgrade für die Altersgruppen 10 bis 14 Jahre 
(5. – 7. Klasse) und 14 bis 16 Jahre (8. – 10. Klasse)
zu beantworten gilt.

Zielgruppen:
Schulklassen sowie Kinder- und Jugendgruppen 
von Vereinen und Einrichtungen in den Altersgruppen 
10 bis 14 Jahre (5. – 7. Klasse) und 14 bis 16 Jahren 
(8. – 10. Klasse)

Zeitrahmen:
GPS-GERÄTE*
Route Innenstadt – Dauer: ca. 2 – 2,5 Stunden
Route Gesamtstadt – Dauer: ca. 3 – 3,5 Stunden
kleine Route Innenstadt – Dauer: ca. 1,5 – 2 Stunden
* für Altersgruppe 10 bis 14 Jahre (max. 4 Geräte)

TABLETS**
Route Innenstadt – Dauer: ca. 2 Stunden
Route Gesamtstadt – Dauer: ca. 3 Stunden
** für Altersgruppe 14 bis 16 Jahre (max. 3 Geräte)

Anmeldung und Ablauf:
Die gewünschte Startzeit kann mit der Anmeldung
(nutzt hierfür die Anmeldekarte)  individuell vereinbart
werden. 
Die für die Rallye benötigten Geräte und Laufzettel er-
halten die Schulklassen und Gruppen mit einer kurzen
Einführung vor Beginn von der Jugendbeauftragten
oder einem/r Vertreter/in des Jugendbeirates Glau-
chau. Startpunkt aller Routen ist das Rathaus am
Markt. Schulklassen und größeren Gruppen wird emp-

fohlen, die Kinder und Jugendlichen in Kleingruppen
bis zu max. acht Teilnehmern aufzuteilen. Die pädago-
gische Begleitung der Kinder und Jugendlichen erfolgt
durch die teilnehmende Einrichtung. 

Der angegebene zeitliche Umfang ist eine Zirka-An-
gabe für die reine Laufzeit zzgl. der individuell gestalt-
baren Pausen. Auf Wunsch ist am POI Freizeitparadies
Glauchau ein Mittagsimbiss möglich. Bitte bei der An-
meldung angeben.

Aus allen vollständig und richtig ausgefüllten Lauf -
zetteln werden monatlich mindestens drei Gewinner
ausgelost. Dazu zählen unter anderem Gutscheine für
Kino und Eiscafé oder kleine Sachpreise, wie Power-
banks etc.

Haben wir euer Interesse geweckt und ihr habt noch
kein Ziel für den nächsten Wander- oder Projekttag?
Dann einfach die Anmeldekarte ausfüllen und bis
 spätestens 14 Tage vor dem Wunschtermin zurück-
senden. Nach Anmeldungseingang erfolgt die Termin-
bestätigung mit allen wichtigen Informationen. 
Die Teilnahme an der Stadtrallye ist kostenfrei. Even-
tuell entstehende Fahrtkosten sowie Kosten für den
optional wählbaren Mittagsimbiss sind nicht Bestand-
teil des Angebotes und selbst zu tragen.

Weitere Informationen zum Angebot und zur Anmel-
dung:
Stadtverwaltung Glauchau, Jugendbeauftragte
Markt 1, 08371 Glauchau
Tel: 03763 65423, Mobil: 0162 1042140
Mail: jugendpflege@glauchau.de
www.plan-los-glauchau.de                                      ❑

Glauchauer Stadt Rallye – neues Angebot für Kinder und Jugendliche

✃

Städtebaufördergebiet „Scherberg-nördliche Innenstadt“
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Genießen Sie Ihren Sonntagskaffee
doch einmal im Theatergarten des
Stadttheaters Glauchau bei Musik
der Muggefugg-Symphoniker aus
Zwickau. 

Am 11. August, 16:00 Uhr geben diese heiter-be-
schwingte Musik der 50er und 60er Jahre, bis hin zu
Standards der Swing-Ära, Schlager und internationale
Hits der Unterhaltungsmusik zum Besten.

Einlass ist ab 15:00 Uhr. Eintritt: 5,00 €

Bei angekündigt schlechtem Wetter findet das Konzert
nicht statt.                                                               ❑

Ausstellung: Janina Kulcsar
       „Fotografische Serien“
       bis 22. September 2019

Nächste Ausstellung: Klaus Hack
       „Holzskulpturen und Arbeiten 
       auf Papier“
       vom 26. September 
       bis 17. November 2019
       Eröffnung am 
       26. September 2019, 
       19:00 Uhr in der Galerie
       

Bis zum 25. August 2019 lädt im Schlosshof Forder-
glauchau die SommerKunstWerkstatt zum Mitma-
chen ein. 

Foyer des Ratssaales:„Mal- und Zeichenzirkel 
       Johannes Feige“
       „Vielfalt in Farbe“
       Arbeiten von Dr. Rolf Streubel 
       und Salah Hama 
       bis 28. August 2019

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:

Dienstag – Freitag 10:30 – 12:00 Uhr und 
       13:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 14:00 – 17:00 Uhr

Unser Kunstverein/Jazzclub stellt sich vor unter
www.artgluchowe.de und bei Facebook.                 ❑

Kunstverein der 
Stadt Glauchau 
art gluchowe e. V.

Muggefugg-Symphoniker im
Theatergarten zu erleben

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

Tel.: 03763/3728
E-Mail: skb@glauchau.de
Internet-Adresse: 
https://glauchau.bibliotheca-open.de/

     KINDERBIBLIOTHEK
     Tel.: 03763/3728

Die Bibliothek im Schloss Forderglauchau zählt zu den
Schönsten in Sachsen und bietet auf 750 m2 einen Be-
stand von rund 50.000 Medien an. Neben Romanen

und Sachbüchern gibt
es etwa 60 Zeitschriften
im Abonnement, DVDs,
CDs, Spiele, Hörbücher
und Konsolenspiele. 
Die kostenlose Ausleihe
von E-Books ist eben-
falls möglich. 
Während der Öffnungs-
zeiten kann im Lesecafé
bei einer Tasse Tee oder
Kaffee im Bibliotheksbe-
stand gestöbert werden.

Öffnungszeiten:       
Montag                     14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag                   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch                  14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag              10:00 – 18:00 Uhr
Freitag                      14:00 – 18:00 Uhr
Samstag                   10:00 – 12:00 Uhr                  ❐

Anbieterunabhängige Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale
Sachsen in Glauchau

Wann: 
Jeden 3. Dienstag
von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 

Nächster Termin: 
20.08.2019

Was wird beraten:
Energiesparen im Haushalt
Heizkostenabrechnung
Heizungstechnik
Baulicher Wärmeschutz
Regenerative Energien
Fördermöglichkeiten

Ausgeschlossen werden Rechts- und Mietberatung
sowie Komplettplanungsleistungen.

Wo:
Rathaus Glauchau, 
Markt 1, 
Foyer des Ratssaales, 
1. Etage 

Telefonische Voranmeldungen über:
0800 – 809 802 400 
(kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und für 
Mobilfunkteilnehmer) von Montag bis Donnerstag
08:00 − 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 − 16:00 Uhr.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.      ❑

Am Mittwoch, den 21. August 2019
gibt es wieder eine öffentliche Wan-
derung der Wanderfreunde Glauchau.

Treffpunkt ist um 08:00 Uhr auf dem
Parkplatz von ALDI in der Wettiner

Straße. Hier beginnt dann die insgesamt 11 km lange
Wanderung nach Thurm. Nach 10 km ist eine Einkehr
im Sportzentrum Stangendorf vorgesehen. Am frühen
Nachmittag bringt der Bus die Wanderer nach Glau-
chau zurück.

Manfred Unger
Wanderfreunde Glauchau e. V.                                ❑

Öffentliche Wanderung

❑
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Adventgemeinde, 
Hoffnung 47
sonnabends,   09:30 Uhr Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, 
Marienstraße 46 
donnerstags,   19:30 Uhr Gebetsabend
bis 17.08.        Sommerpause
18.08.,             10:00 Uhr Schulanfängergottesdienst

Evangelische Christengemeinde Elim, 
August-Bebel-Straße 28
10.08.,             19:15 Uhr Jugendtreff
11.08.,             10:00 Uhr Gottesdienst
13.08.,             19:30 Uhr Gebet für Deutschland
17., 24.08.,      19:15 Uhr Jugendtreff
18.08.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit Segnung

aller Schüler, Studenten und Azubis
20.08.,             19:30 Uhr Gebetsabend
25.08.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit Segnung

der Schulanfänger

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, 
Mauerstraße 17
11., 25.08.,      09:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergot-

tesdienst
14., 21.08.,      19:30 Uhr Bibelgespräch 
18.08.,             09:30 Uhr Schulanfängergottesdienst

mit Kindergottesdienst
24.08.,             13:00 Uhr „Unter Männern“ Männer-

tour

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen
Kreuz,
Charlottenstraße 24
11.08.,             11:00 Uhr Gottesdienst mit Christen-

lehre
18.08.,             11:00 Uhr Gottesdienst
25.08.,             14:30 Uhr Gottesdienst, anschließend

Gemeindeversammlung
27.08.,             19:00 Uhr Bibelstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, 
Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
11.08.,             10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
13., 20.08.,      19:00 Uhr Bibelgespräch
16., 23.08.,      16:30 Uhr Smarteens

     19:00 Uhr EC-Jugendkreis
22.08.,             20:00 Uhr Chor
25.08.,             10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche, 
Rothenbacher Kirchsteig 5
11., 18.08.,      10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
14., 21.08.,      19:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
20.08.,             15:00 Uhr Seniorennachmittag

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, 
Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, freitags, 
                        19:00 Uhr Besprechung biblischer

Themen
sonntags,        09:30 Uhr und 17:00 Uhr Vortrag und

Bibelstudium

Römisch-katholische Kirche St. Marien, 
Geschwister-Scholl-Straße 2
freitags,           18:00 Uhr Gottesdienst
samstags,       17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane

Kirche Jerisau, 
Martinsplatz
18.08.,             09:00 Uhr Predigtgottesdienst
25.08.,             14:00 Uhr Festgottesdienst zum Schul-

anfang mit Gemeindefest

Kirche St. Andreas, 
Gesau 
11.08.,             09:00 Uhr Predigtgottesdienst
25.08.,             10:00 Uhr Familiengottesdienst zum

Schuljahresbeginn

Kirchgemeinde 
Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, 
St.-Petri-Platz 2
montags,         16:00 Uhr Kurrende
dienstags,       19:30 Uhr Chor
mittwochs,      19:30 Uhr Bibelgespräch
freitags,           19:15 Uhr Junge Gemeinde
freitags,           19:45 Uhr Junge Christen Niederlung-

witz, in der LKG  
11.08.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl
18.08.,             10:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl

Kirche Reinholdshain, 
Schulstraße
25.08.,             09:00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau 
(mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, 
Schulweg 4
mittwochs,      16:00 Uhr Kinderkirche „Ichthylinos“
11.08.,             09:00 Uhr Gottesdienst mit Taufge-

dächtnis, in der Lutherkirche 
15.08.,             14:30 Uhr Seniorenkreis

Lutherkirche Glauchau, 
Dorotheenstraße 8
donnerstags,   19:00 Uhr Lutherchor
11.08.,             09:00 Uhr Gottesdienst mit Taufge-

dächtnis 
15.08.,             08:15 Uhr Seniorenkreis, Ausfahrt zur

Landesgartenschau nach Franken-
berg, Abfahrt ab Schlossplatz

25.08.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

St. Georgenkirche Glauchau, 
Kirchplatz 7
dienstags,        15:30 Uhr / 16:45 Uhr Kinderkirche

„Ichthylinos“
dienstags,       18:30 Uhr Junge Gemeinde „Ichthys“
11.08.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl
13.08.,             15:00 Uhr Frauendienst
                        19:00 Uhr Bibelstunde in der LKG
15.08.,             08:15 Uhr Seniorenkreis, Ausfahrt zur

Landesgartenschau nach Franken-
berg, Abfahrt ab Schlossplatz

18.08.,             10:00 Uhr Motorradfahrergottesdienst
auf dem Kirchplatz

20.08.,             19:00 Uhr Bibelstunde in der LKG
22.08.,             17:00 Uhr Andacht zur konstituieren-

den Sitzung des Glauchauer Stadtra-
tes

25.08.,             10:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kindergottesdienst

Offene St. Georgenkirche: 
Die Kirche ist mittwochs von 10:00 – 16:00 Uhr und
samstags von 13:00 – 17:00 Uhr geöffnet. 

Führungen sind mit Anmeldung 
unter Tel.: 03763/509316 möglich.                         ❑

Kirchliche Nachrichten

Gebet für unsere Stadt 
26.08.2019, 19:30 Uhr in St. Georgen
Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7

Anzeige
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NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280
Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222
DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03763/600010
Rettungsleitstelle Zwickau ..................................................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten ..........................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder
 privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst
(auch an Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu
 benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222
Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau..........................................0800/0500740
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ..............................03763/405405

Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Allgemeine Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Glauchau im Rathaus
Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag        09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       geschlossen
Donnerstag   09:00 – 12:00 Uhr
Freitag           09:00 – 12:00 Uhr                                  ❐

Öffnungszeiten des BürgerBüros und der Kasse

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag       09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 – 18:00 Uhr
Freitag          09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     ❐

Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag       09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   09:00 – 18:00 Uhr
Freitag          09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     ❐

Das Haema Blutspendezentrum bietet die Möglichkeit, im Ratshof Glauchau, Markt
1, 2. Etage, Blut zu spenden. Im August besteht dazu Gelegenheit am Donnerstag,
den 15.08.2019, von 14:00 – 19:00 Uhr. Die Anmeldung erfolgt im Zimmer 2.11. 
Weitere Informationen unter www.haema.de.                                                     ❑

Blutspende im Ratshof
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Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 23.08.2019.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 25.08.2019!

Anzeige

Apothekennotdienst
Löwen-Apotheke, 
August-Bebel-Straße 49, Meerane, Tel.: 03764/2060, 
von Freitag, 09.08.2019, 18:00 Uhr bis Freitag, 16.08.2019, 18:00 Uhr

Ahorn-Apotheke, 
Altenburger Straße 83, Waldenburg, Tel.: 037608/28415, 
von Freitag, 16.08.2019, 18:00 Uhr bis Freitag, 23.08.2019, 18:00 Uhr

Süd-West-Apotheke, 
Seiferitzer Allee 1, Meerane, Tel.: 03764/47222, 
von Freitag, 23.08.2019, 18:00 Uhr bis Freitag, 30.08.2019, 18:00 Uhr

Löwen-Apotheke, 
Markt 19, Glauchau, Tel.: 03763/2032, 
von Freitag, 30.08.2019, 18:00 Uhr bis Freitag, 06.09.2019, 18:00 Uhr             ❑

Museum und Kunstsammlung 
Schloss Hinterglauchau

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren von Schön-
burg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunstsammlung. 
Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Grafik und historische Möbel
sowie der umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhun-
derts, der durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen
Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen 11:00 – 17:00 Uhr

Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de                                                                         ❐




